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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Neuer Impfstoff Nuvaxovid

Landratsamt stellt Termine ein, sobald klar ist, wann und 
wieviel das Land zur Verfügung stellt
In Kürze wird es in Deutschland den fünften zugelassenen Impfstoff 
für die Coronavirus-Schutzimpfung geben. Nachdem der Bund die Be-
reitstellung des Vakzins Nuvaxovid der Firma Novavax für die laufende 
Woche (KW 8) angekündigt hatte, teilte das Land Baden-Württemberg 
mit, unmittelbar nach Bereit-stellung durch den Bund die gesamte Lie-
fermenge an die Stadt- und Land-kreise auszuliefern. Der genaue Aus-
lieferungstermin hierfür ist allerdings noch nicht bekannt. Momentan 
geht das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis davon aus, spätestens ab der 
ersten Märzwoche mit Impfungen mit dem Impfstoff Nuvaxovid begin-
nen zu können. Diese Impfungen werden zunächst nur in den beiden 
Impfstützpunkten Rhein-Neckar (Heidelberg, PHV) und Sinsheim 
möglich sein.
„Termine für Novavax-Impfungen werden wir in unserem kreiseigenen 
Terminbuchungstool (https://c19.rhein-neckar-kreis.de/impftermin) 
allerdings erst dann freischalten, wenn wir auch sicher wissen, ab wann 
und in welcher Menge wir den Impfstoff erhalten“, erklärt der ärztliche 
Leiter Impfen im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Christoph Schulze. 
Ein Kontingent davon wird zunächst für die nach §20a IfSG von der 
einrichtungsbezogenen Impfpflicht betroffene Bevölkerungsgruppe 
vorgehalten – das Kontingent umfasst sowohl die Dosis für die Erst- als 
auch für die Zweitimpfung.
„Wir werden aber auf jeden Fall auch Termine einstellen für Personen, 
die eine Impfung mit Nuvaxovid wünschen. Sobald die Termine einge-
stellt sind, werden wir natürlich umgehend die Öffentlichkeit informie-
ren“, so Schulze weiter. Die Buchungen für Impftermine (egal welches 
Vakzin) sind selbstverständlich auch über die Hotline des Gesundheit-
samts (06221 522-1881 – unter der Woche erreichbar von 7.30 bis 16 
Uhr sowie samstags und sonntags von 10 bis 14 Uhr) möglich.

Einrichtungsbezogene Impfpflicht

Gesundheitsamt bereitet Verwaltungsverfahren vor  
und informiert betroffene Einrichtungen
Bedingt durch eine hohe Wirksamkeit der Impfstoffe gegen Covid-19 
kann die Wahrscheinlichkeit schwerer Krankheitsverläufe sowie die 
Mortalität der Infizierten – allen voran im Bereich vulnerabler Perso-
nengruppen – stark gesenkt werden. Um auch weiterhin den Schutz 
dieser vulnerablen Gruppen bestmöglich sicherzustellen, hat der 
Deutsche Bundestag am 10. Dezember 2021 in Anlehnung an die Re-
gelungen der Masernimpfpflicht eine einrichtungsbezogene Pflicht 
zur Coronavirus-Schutzimpfung eingeführt. Ziel des Gesetzes ist es, 
besonders vulnerable Personen, welche unter anderem in Kranken-
häusern und Pflegeeinrichtungen untergebracht sind oder sonst me-
dizinisch oder pflegerisch betreut werden, besser vor Infektionen mit 
SARS-CoV-2 zu schützen.
Mitarbeitende der im Gesetz erwähnten Einrichtungen oder Unter-
nehmen müssen ihrer Leitung bis zum 15. März einen Nachweis über 
eine abgeschlossene Impfung, einen Genesenennachweis oder ein 
ärztliches Attest, welches belegt, dass sie nicht geimpft werden kön-
nen, vorlegen. Falls das nicht geschieht, müssen die jeweiligen Leitun-
gen unverzüglich das Gesundheitsamt, in dessen Bezirk sich die Ein-
richtung oder das Unternehmen befindet, benachrichtigen. Gemäß § 
20a Abs. 5 Satz 3 IfSG kann in letzter Konsequenz ein Betretungs- 
bzw. Tätigkeitsverbot durch das zuständige Gesundheitsamt angeord-

Die Stadt Sinsheim mit ihren 36.000 Einwoh-
nern liegt im landschaftlich sehr reizvollen 
Kraichgau und bietet auch durch zahlreiche 

Attraktionen eine hohe Lebens- und Erlebensqualität. Die Stadtver-
waltung Sinsheim und ihre rund 700 Mitarbeiter verstehen sich als 
modernes Dienstleistungsunternehmen. Ein möglichst optimaler und 
kundenorientierter Bürgerservice steht daher an erster Stelle. Wir su-
chen zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Amt für Stadt- und Fläche-
nentwicklung einen

Bewertungssachverständigen/Wertermittler (m/w/d) 
des gemeinsamen Gutachterausschusses

in Vollzeit. Bei Vorliegen der erforderlichen Voraussetzungen erfolgt 
die Vergütung in der Entgeltgruppe 11 TVöD. 
Der gemeinsame Gutachterausschuss für Immobilienwerte bei der 
Stadt Sinsheim trägt durch die Ermittlung von Grundstückswerten 
zur allgemeinen Markttransparenz bei. Die Geschäftsstelle des ge-
meinsamen Gutachterausschusses ist im Rahmen der Wertermittlung 
für 20 Kommunen im östlichen Rhein-Neckar-Kreis zuständig.
Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere: 
• �Erstellung von Verkehrswert- bzw. Marktwertgutachten über Woh-

nimmobilien
• �Bewertung von besonderen objektspezifischen Grundstücksmerk-

malen wie Nießbrauchrechte, Wohnungsrechte, Wertminderungen 
durch Bauschäden, etc.

• �Auswertung der Kaufpreissammlung zur Gutachtenerstellung (Re-
cherche von Vergleichskauffällen)

• �Vorbereitung von Sitzungen des Gutachterausschusses (Wertbe-
rechnungen, Zusammenstellung Objektdaten der Bauakte, Recher-
che Marktdaten & Fachliteratur, etc.)

• �Aufnahme der technischen Gebäude- und Grundstücksmerkmale in 
der Örtlichkeit sowie Anfertigung der Baubeschreibung, inklusive 
Qualitätseinstufung

• �Vorstellung des vorbereiteten Gutachtenentwurfs in der Gutachter-
ausschusssitzung

• Mitarbeit am Immobilienmarktbericht
Ihr Profil:
• �abgeschlossenes Hochschulstudium der Fachrichtungen Vermes-

sungswesen, Architektur, Bauingenieurwesen, Immobilienwirtschaft 
oder ein gleichwertiger, tätigkeitsbezogener Hoch-schulabschluss

• �Zusatzqualifikationen (Hypzert, DIA, TAS, ADI, etc.) sind von Vor-
teil 

• Kenntnisse der Immobilienbewertung insbesondere ImmoWertV 
• �einschlägige EDV-Kenntnisse, vor allem MS-Office sowie GIS-An-

wendungen und der Software AKS-Niedersachsen sind von Vorteil
• �analytisches Denken, gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfä-

higkeit, selbstständiges und teamorientiertes Arbeiten 
• �Bereitschaft, sich selbstständig weiterzuentwickeln und sich neues 

Fachwissen anzueignen
• Führerschein Klasse B für Außendiensttätigkeiten
Wir bieten Ihnen einen unbefristeten und sicheren Arbeitsplatz so-
wie ein spannendes Aufgabengebiet. Die Stadt Sinsheim ermöglicht, 
neben den üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, den 
Erwerb einer verbilligten Jahreskarte ( Job-Ticket) für öffentliche Ver-
kehrsmittel.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte bis 
spätestens zum 28. März 2022 über das Bewerberportal auf unserer 
Homepage www.sinsheim.de/stellenausschreibungen.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: Herr Dauben-
berger, Vorsitzender des Gutachterausschusses, Tel. 07261 404 - 332
Herr Wolf, Personalabteilungsleiter, Tel. 07261 404 - 112
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• Was heißt Sprachmittlung eigentlich genau?
• Wie läuft ein Dolmetschgespräch ab?
• Was darf ich als sprachmittelnde Person und was darf ich nicht?
Außerdem werden die Teilnehmer die Gelegenheit haben, die erworbe-
nen Kenntnisse in praktischen Dolmetschgesprächen zu üben.
Als Termine für die erste Basisschulung haben wir geplant:
• Dienstag, 29. März, 9 bis 15 Uhr (online)
• Freitag, 8. April, 10 bis 16 Uhr in Präsenz (Heidelberg)
• Samstag, 9. April, 10 bis 16 Uhr in Präsenz (Heidelberg)
Weitere Termine für Basis- und themenspezifische Aufbauschulungen 
werden folgen.
Ich freue mich, wenn Sie in Ihrem Wirkungskreis auf die Mitarbeit im 
Sprachmittlungsdienst aufmerksam machen und meine Kontaktdaten 
an mögliche Interessierte weitergeben. Weiterführende Informatio-
nen finden Sie auf unserer Webseite: Sprach- und Kulturmittlerdienst 
- Rhein-Neckar-Kreis.

Vorsicht Krötenwanderung

Landratsamt schützt wandernde Amphibien mit  
Straßensperrungen und Geschwindigkeitsbegrenzungen
Das milde und regnerische Wetter hat auch im Rhein-Neckar-Kreis be-
reits einige Amphibien aus ihrem Winterquartier hervorgelockt.  Denn 
wenn die Temperaturen in der Nacht deutliche Plusgrade aufweisen 
und die Witterung feucht ist, beginnen Kröten, Frösche und Molche 
zu ihren angestammten Laichplätzen zu wandern. Die weite, beschwer-
liche Reise legen sie dabei oft in mehrtägigen Etappen zurück. Und da 
der direkte Weg immer noch der kürzeste ist, machen die nützlichen 
Tiere leider auch vor Hauptverkehrsstraßen nicht halt. Aus diesem 
Grund greift das Straßenverkehrsamt im Landratsamt Rhein-Neck-
ar-Kreis wieder mit verkehrslenkenden Maßnahmen ein. So werden 
beispielsweise Warnleuchten und -schilder aufgestellt, Geschwindig-
keitsbeschränkungen eingerichtet und sogar ganze Streckenabschnit-
te gesperrt. Diese Maßnahmen sollen nicht nur die wanderlustigen 
Amphibien schützen, sondern auch die zahlreichen Helferinnen und 
Helfer, die sie einsammeln und sicher auf der anderen Fahrbahnseite 
wieder absetzen.
Vorsicht ist während der Amphibienwanderung auf folgenden Stre-
cken geboten:
• K 4160: Bammental, nach der Ortstafel in Richtung Gauangelloch so-
wie in der Gegenrichtung (Beschilderung)
• L 532: Lobbach zwischen Gewerbegebiet und Golfkreisel (Ge-
schwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h zwischen 19 und 6 Uhr so-
wie Beschilderung)
• K 4178: zwischen Meckesheim-Mönchzell und Lobbach-Lobenfeld 
(Beschilderung)
• K 4101: zwischen Neckargemünd-Dilsberg und Neckargemünd-Mü-
ckenloch (Beschilderung)
• K 4200: zwischen Wiesenbach-Langenzell und Neckargemünd-Dils-
bergerhof (Beschilderung)
• L 532: zwischen Wiesenbach und Lobbach (Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf 50 km/h zwischen 20 und 6 Uhr sowie Beschilderung)

Die Amphibienwanderung beginnt wieder

Der starke Temperaturanstieg macht den Amphibien Beine. Von Tag zu 
Tag setzen sich in immer mehr Regionen Molche, Frösche und Kröten 
und Bewegung. Im Flachland, vor allem in den Flusstälern, sind inzwi-
schen bundesweit Amphibien auf dem Weg zu den Laichgewässern.
So auch im Kraichgau. Die ersten sind in der Regel die drei Braun-
froscharten und die Molche. Danach kommen die Erdkröten, die an 

net werden – dieses Prozedere hat der Gesetzgeber so festgelegt. In 
einem digital verschickten Schreiben an die betroffenen Einrichtun-
gen hat das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für 
das Stadtgebiet Heidelberg zuständig ist, nun über das zu erwartende 
Verwaltungsverfahren informiert. In diesem Rahmen werden die be-
troffenen Personen aufgefordert, ihren Nachweis der Immunisierung 
innerhalb einer festgelegten Frist beim Gesundheitsamt vorzulegen. 
Zusätzlich werden sie aber auch ein niederschwelliges Impfangebot 
mit der Möglichkeit der individuellen Beratung erhalten, ebenso wie 
entsprechenden Zugang zu umfangreichen Informationsmaterialien 
bezüglich der Covid-19-Schutzimpfung. „Unsere Intention – und 
die Zielsetzung des Gesetzgebers – ist ja schließlich nicht, sofort Be-
schäftigungsverbote anzuordnen, sondern eine höhere Impfquote zu 
erreichen“, erklärt die Gesundheitsdezernentin des Kreises, Doreen 
Kuss. Auch die Einrichtungen bzw. die Unternehmen selbst werden 
im Zuge des Verwaltungsverfahrens förmlich angehört, sobald sich 
der Erlass eines Betretungsverbots konkretisiert. Insofern bittet das 
Gesundheitsamt bereits jetzt, von entsprechenden Anträgen auf Aus-
nahmegenehmigung hinsichtlich des Erlasses von Betretungsverbo-
ten abzusehen. Innerhalb des neuen Sachgebiets im Gesundheitsamt 
befindet sich momentan eine Online-Datenbank im Aufbau, welche 
es den Einrichtungen ermöglichen soll, die Daten der betroffenen 
Personen digital an das Gesundheitsamt zu übermitteln. „Hierbei ist 
zu beachten, dass keine Daten von vollständig immunisierten Mitar-
beitenden erfasst werden müssen. Es ist zunächst lediglich eine Über-
mittlung der Personen erforderlich, die bis zum 15. März 2022 keinen 
entsprechenden Nachweis vorgelegt haben“, informiert Dezernentin 
Kuss.
Einrichtungen, die bislang das Informationsschreiben noch nicht erhal-
ten haben, können sich unter der E-Mail-Adresse impfen@rhein-neck-
ar-kreis.de an das Sachgebiet wenden.

Sprachmittlerdienst des Rhein-Neckar-Kreises

Sehr geehrte Damen und Herren, im Rhein-Neckar-Kreis entsteht ein 
Sprachmittlerdienst und wir suchen Personen, die ehrenamtlich in der 
Sprachmittlung aktiv werden wollen.
Eine gelungene sprachliche Verständigung ist Grundvoraussetzung für 
die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Ein Sprachmittlerdienst kann 
den Integrationsprozess bereits von Anfang an unterstützen und sogar 
beschleunigen. Durch gezielte Übersetzungsleistungen soll er dazu bei-
tragen, dass Sprachbarrieren überwunden werden, und dass Menschen 
mit geringen Deutschkenntnissen der Kontakt zu Behörden, Institutio-
nen und sozialen Einrichtungen erleichtert wird.
Wir möchten Sie hiermit einerseits über den aktuellen Stand der Dinge 
informieren. Andererseits freuen wir uns sehr, wenn Sie die folgenden 
Informationen an Personen, die an einer Mitarbeit im Sprachmittler-
dienst interessiert sind, weitergeben.
Die Vorbereitungen für den Sprachmittlerdienst sind nahezu abge-
schlossen und wir möchten im März mit der ersten Basisschulung star-
ten. Interessierte können sich nach einem Kennenlerngespräch für die 
Schulung anmelden. Bei der Mitarbeit im Sprachmittlerdienst handelt 
es sich um ein Ehrenamt, für welches die Engagierten eine pauschalier-
te Aufwandsentschädigung erhalten. Bei einer maximalen Einsatzzeit 
von 90 Minuten und einer Anfahrtszeit unter 30 Minuten beträgt die 
Aufwandspauschale 22 €. Sollte die Anfahrtszeit länger als 30 Minuten 
sein, steigt die Aufwandsentschädigung bei gleicher Einsatzzeit auf 30 € 
an. Sollte die Einsatzdauer von 90 Minuten nicht ausreichen, kann ein 
zweiter Termin direkt im Anschluss vereinbart werden.
Für die Mitarbeit im Sprachmittlerdienst ist die Teilnahme an der 3-tä-
gigen Basisschulung verpflichtend. In der Schulung werden Fragen wie 
die folgenden bearbeitet:



Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Tel. 06226 9934077
� Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  � Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle	 Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 25.02.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd� Tel. 06223 9728400
Samstag, 26.02.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental� Tel. 06223 95170
Sonntag, 27.02.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer� Tel. 06226 9939340
Montag, 28.02.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach� Tel. 06229 444
Dienstag, 01.03.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach� Tel. 06223 970074
Mittwoch, 02.03.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd� Tel. 06223 3300
Donnerstag, 03.03.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim� Tel. 06226 92120

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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den Wanderstrecken in unserer 
Gegend die bei weitem häufigs-
te Art sind. Diese Pioniere le-
ben allerdings riskant. Kommt 
der Winter zurück, laufen sie 
Gefahr, unter der Eisdecke im 
Lauchgewässer zu erfrieren oder 
zu ersticken. Die letzten Jahre 
waren überhaupt sehr schwierig 
für die Amphibien. Viel zu wenig 

Regen ließ die Laichgewässer austrocknen, bevor die Kaulquappen 
ihre Entwicklung beendet hatten, die Trockenheit auch in den Wäl-
dern ließ junge, aber auch alte Tiere im Sommer vertrocknen oder 
verhungern. Die Zahl der Amphibien ist in den letzten zehn Jahren 
deshalb dramatisch zurückgegangen. Umso wichtiger ist es, dass die 
Tiere wenigstens ihre Wanderung lebend überstehen und wenigstens 
versuchen können, für Nachwuchs zu sorgen. An vielen Stellen stehen 
jetzt wieder die Amphibienzäune und auch die HelferInnen sind wie-
der unterwegs. 
Liebe AutofahrerInnen, bitte nehmen Sie Rücksicht auf Mensch und 
Tier! Beachten Sie die Warnschilder, die vielerorts aufgestellt sind und 
denken Sie daran, dass nicht alle Strecken, auf denen Amphibien wan-
dern, durch Zäune gesichert sind. Besonders wenn es nachts bei milden 
Temperaturen regnet, sind die Tiere unterwegs. Man kann sie, mit et-
was gutem Willen, auf der Straße gut erkennen. 
Und bitte denken Sie daran: Es genügt nicht, mit normaler Geschwin-
digkeit an Amphibien vorbei zu fahren oder sie „zwischen die Räder“ 
zu nehmen. Das vermeidet zwar, dass das Tier direkt plattgefahren wird. 
Der Luftsog zerreißt ihm aber die Lungen und andere Organe und es 
stirbt trotzdem, und sehr qualvoll. Bremsen Sie deshalb ab und fahren 
Sie auf keinen Fall schneller als 30 km/h, wenn Sie Amphibien auf der 
Straße sehen.� frd

Gebührenfreies Mehrvolumen 
für die Grüne Tonne plus

Ab sofort stellen wir Ihnen für die Grüne Tonne plus 
zusätzliches Behältervolumen gebühren-frei zur Verfü-

gung. Bitte setzen Sie sich bei Bedarf mit uns in Verbindung:
E-Mail: haushalt@avr-kommunal.de, Telefon: 07261 931-202 oder 
direkt online bestellen unter www.avr-kommunal.de/online-service/
behaelter- umbestellen
Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240 Liter, 770 
Liter und 1.100 Liter.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Es gibt eine Seniorensitzung ...

... am Donnerstag, 24. Februar 2022 ab 14.00 Uhr bietet die Stadt Hei-
delberg zusammen mit dem Diakonischen Werk Heidelberg eine On-
line Seniorensitzung mit direkter Teilnahme über einen ZOOM Link 
an.   Die Paritätischen Sozialdienste Heidelberg stellen zur Übertragung 
den  Gartenpavillon des Mathilde-Vogt-Hauses in Kirchheim zur Ver-
fügung, der kurzerhand zum Studio umgestaltet wird. Durch das Pro-
gramm wird gekonnt der HCC-Blau-Weiss Heidelberg führen. 
Dem HCC ist es eine Ehre in solch schweren Zeiten den Auftrag be-
kommen zu haben, die Senioren und Seniorinnen mit einem bunten 
fastnächtlichen Programm in Ihrem Zimmer oder Gemeinschaftsraum 
unterhalten zu dürfen. 

Mit dabei sind folgende Auftritte: Tanzmariechen • Garden • Sketche 
• Showtanz • Travestie-Künstlerin Viola Varell • die große HCC Play-
back-Show • die Stadtprinzessin aus Mannheim Daniela die II. • Bütten 
(2 x Jugend in der Bütt, darunter die derzeitige Deutsche Meisterin vom 
Bund Deutscher Karneval und Till) • Fanfarenzug Hendsemer Herolde
Die Hausband „Die Zwoa Spitzbuwa“ werden des Progamm live unter-
malen. Die Künstler sind teilweise live im Studio und teilweise werden 
die Gruppen Corona gerecht eingespielt.
Den kostenfreien ZOOM-Link zur Teilnahme erhalten Sie ab Don-
nerstag, 24.2.2022 über das Seniorenzentrum Altstadt (szaltstadt@
dwhd.de) und beim Amt für Soziales und Senioren der Stadt Heidel-
berg Frau Kehder (sozialamt@heidelberg.de) oder über die Homepage 
www.hcc-blau-weiss.de den Youtube Link anklicken. Sie benötigen 
nicht das Zoomprogramm, sie können sich einfach über den Browser 
einwählen. 
Der HCC würde sich freuen, wenn zahlreiche Senioren und Seniorin-
nen dabei wären. Teilnehmen dürfen natürlich auch gerne andere Al-
tersklassen. 
Ende der Veranstaltung wird gegen 17 Uhr sein.

GRN-Klinik Eberbach 
erhält neue Telefonnummern

Telefonanlage wird zum 23. Februar umgestellt –  
Zentrale Empfangsnummer bleibt unverändert
Die GRN-Klinik Eberbach erhält eine neue Telefonanlage. Dies hat zur 
Folge, dass am 23. Februar auch alle Telefonnummern umgestellt wer-
den. Die Nummer der Zentrale bleibt aber unverändert. Der Empfang 
ist weiterhin unter 06271 8 -0 erreichbar. Bei allen sonstigen Telefon-
nummern wird nun vor die ehemals dreistellige Durchwahl eine „7“ 
gestellt, die Durchwahlnummer wird damit vierstellig. 
„War beispielsweise das Sekretariat der Klinikleitung bisher unter 
06271 83-297 erreichbar, muss jetzt die 06271 83-7297 gewählt wer-
den. Wir werden die für unsere Patienten relevanten Rufnummern auf 
unserer Website ändern. Bei Unsicherheit können Patienten und Ange-
hörige aber auch weiterhin auf der unveränderten Nummer der Zentra-
le anrufen und werden dann entsprechend weiterverbunden. So hoffen 

Junge weibliche Erdkröte
� Foto: Armin Kübelbeck, CC-BY-SA, 
Wikimedia Commons

Die GRN-Klinik Eberbach bekommt zum 23. Februar vierstellige Durchwah-
len. � Foto: GRN
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wir, dass keine Unannehmlichkeiten entstehen“, erklärt Klinikleiterin 
Ingrid Machauer. 
Wichtige Nummern im Überblick:
Zentrale: 06271 83 - 0
Zentrale Notaufnahme (24 Stunden besetzt): 06271 83 - 7444
Sekretariat der Klinikleitung: 06271 83 - 7297
Sekretariat der Anästhesie und Intensivmedizin: 06271 83 - 7211
Sekretariat der Allgemein- und Viszeralchirurgie: 06271 83 - 7213
Sekretariat der Abteilung für Innere Medizin: 06271 83 - 7211
Sekretariat der Orthopädie und Unfallchirurgie: 06271 83 - 7213
Sekretariat der Urologie: 06271 83 - 7268

Elsenztalschule Bammental

Wieviel kostet ein Like? –  
Medienprävention an der Elsenztalschule
Am 15. Februar fand für die Klassen 8 der Elsenztalschule ein Medien-
workshoptag statt. Täglich nutzen wir Smartphones, haben vielerorts 
direkten Zugang zum Internet und teilen Fotos oder Ideen auf Social 
Media Plattformen mit einem breiten Publikum. Dabei verlieren wir 
manchmal die Grenzen und Gefahren dieser Möglichkeiten aus den 
Augen. Dank Frau Weiler, einer erfahrenen Medienpädagogin, konnten 
sich die Jugendlichen mit spannenden und wichtigen Fragen beschäf-
tigen: Wie ist es möglich, dass Influencer*innen mit ihren Internetauf-
tritten ihren Lebensunterhalt verdienen? Welche Rolle spiele ich als 
Nutzer*in eigentlich dabei? Wieso posten Stars Fotos von sich beim 
Abendessen? Wie kann ich sichergehen, dass meine Fotos auch nur da 
landen, wo ich sie haben möchte? Was ist hate speech? Ab wann spricht 
man eigentlich von einer Spielsucht? Darauf haben nun die Achtklässler 
an der Elsenztalschule eine Antwort. Als es darum ging, sich auf wich-
tige Regeln des digitalen Verhaltens zu einigen, war allen wichtig: Res-
pektiere die Würde anderer Menschen und bedenke, dass auch online 
Regeln gelten. „Das Thema Medien beschäftigt und an vielen Stellen in 
unserem Alltag. Gerade auch, weil wir die Schüler*innen ab der Klasse 
5 mit einem iPad-Leihgerät ausstatten“, meint Schulleiter Sascha Liene-
weg. Im Rahmen des Präventionscurriculums beschäftigt sich die El-
senztalschule auch an vielen anderen Stellen mit dem Themen Medien 
und dem guten und nützlichen Umgang damit. Derzeit wird mit Schü-
ler*innen der Klassenstufe 5 außerdem mit Hilfe einer erfahrenen The-
aterpädagogin ein szenisches Theaterstück zum gleichen Thema entwi-
ckelt. Die Sparkasse Bammental unterstützt die Schule dabei finanziell 
mit einer Summe in Höhe von 1500€. „Wir freuen uns, die Schule bei 
diesem wichtigen Thema unterstützen zu können.“, sagt der Sparkassen-
regionalleiter Claudius Hurst. Mit ihm freuen sich die Schüler*innen 
und Lehrkräfte, dass ein solches Angebot realisiert werden kann. 

Energiespar-Tipp: 

Behagliches Wohnen durch Wärmeschutz
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Da jeder Mensch ein anderes Empfinden hat, gibt es eigentlich keine 
festen Werte für die Behaglichkeit. Wesentliche Bedingungen für ein 
behagliches Wohnklima sind relative Luftfeuchtigkeit (im Idealfall zwi-
schen 40 und 60 Prozent), Raumtemperatur und Zugerscheinungen 
neben Kleidung, Tätigkeit und körperlicher Verfassung. 
Weniger bekannt ist, dass das subjektive Wärmeempfinden des Men-
schen zur Hälfte von der Raumtemperatur, zur anderen Hälfte von der 
Oberflächentemperatur der ihn umgebenden Flächen bestimmt wird. 
Diesen Effekt kennen wir, wenn wir im Winter in der Sonne sitzen. Kal-
te Oberflächen wie schlecht gedämmte Außenwände oder alte Fenster 
werden daher als unbehaglich empfunden. Warme Oberflächen bewir-
ken das Gegenteil, der Körper empfindet den Innenraum wärmer, als es 
das Thermometer anzeigt(Kachelofeneffekt). 
Ohne Verlust an thermischer Behaglichkeit lassen sich Raumlufttem-
peraturen senken, wenn die inneren Oberflächentemperaturen der 
raumumschließenden Flächen entsprechend angehoben werden. Vor-
aussetzung hierfür ist z.B. ein verbesserter Wärmeschutz von Außen-
wänden und Fensterflächen.
Wenn man bedenkt, dass durch die Senkung der Raumlufttemperatur 
um 1°C während der Heizperiode bereits bis 6 Prozent Heizenergie 
und damit Heizkosten gespart werden können, erhält vor allem die 
verbesserte Wärmedämmung von Außenwänden eine zusätzliche Be-
deutung. Da sie die größte Fläche am Gebäude ausmachen, ist auch der 
Effekt am größten. 
Durch Wärmedämmung wird nicht nur Heizenergie gespart und der 
Wärmeverlust durch die Außenwände verringert. Wegen der im Wohn-
raum erhöhten Oberflächentemperaturen der Außenwände kann die 
Raumlufttemperatur ohne Verlust an Behaglichkeit abgesenkt werden. 
Je nach wärmetechnischem Niveau (U-Wert) der Außenwände vor und 
nach einer Sanierung und je nach Anteil der Außenwandfläche an der 
gesamten Wandfläche eines Raumes kann eine solche Absenkung der 
Raumlufttemperatur nach einer Sanierung etwa 1 bis 2 Grad betragen.
Die niedrigen Oberflächentemperaturen nicht gedämmter Außenwän-
de sind oft auch die Ursache für einen Feuchtigkeitsniederschlag (Tau-
wasserbildung) und damit verbundenen Schimmel an den Wänden. 
Dies tritt vornehmlich in Ecken, aber auch hinter Möbeln auf, da dort 
die Oberflächentemperatur besonders niedrig ist und kaum Luftzirku-
lation stattfindet. Mit einer fachmännisch angebrachten, richtig dimen-
sionierten Wärmedämmung passiert das nicht.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder För-
dermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Manfred 
Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Die nächsten Beratungstermine: Bammental: Donnerstag, 10. und 
24. März 2022, 15.30 bis 17.30 Uhr. Gaiberg: Montag, 14. März 2022, 
16 bis 18 Uhr. Wiesenbach: Montag, 07. März 2022, 16 bis 18 Uhr – 
Bürgerhaus. 
Bitte die gültigen Corona-Regelungen beachten. 
Der KLiBA-Berater steht persönlich nur zur Verfügung, wenn Termine 
vorvereinbart sind. Die Terminvereinbarung muss bis 12 Uhr am letz-
ten Werktag vor der Beratung erfolgt sein. Früher ist natürlich besser.
Termine bekommen Sie direkt bei der KliBA in Heidelberg Tel. 
06221/99875-0 oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.
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Gymnasium Bammental

Hopp Foundation fördert iPads 
für das Gymnasium Bammental

Seit längerem baut das Gymnasi-
um Bammental den Bestand an 
iPads aus, um das digitale Lernen 
aufzubauen, umzusetzen und wei-
terzuentwickeln. Vor allem die 
Gemeinde Bammental unter-
stützt dieses Projekt nachhaltig 
und engagiert. Die Schule darf 
sich aktuell auch über eine Förde-
rung der Hopp Foundation freu-

en, die einen Klassensatz iPads fördert. Dies ermöglicht wiederum, dass 
nun alle Klassen der Stufen 8 bis 10 flächendeckend mit iPads ausge-
stattet sind. 
Die Schülerinnen und Schüler erproben gemeinsam mit den Lehrkräf-
ten ein ganzes Schuljahr lang die Vorteile des digitalen Lernens. Die 
Stufen 5-7 sowie die Kursstufe (11-12) haben zusätzlich die Möglich-
keit, projektbezogen mit Leihgeräten (in sogenannten iPad-Koffern) zu 
arbeiten, so dass sich auch die übrigen Klassen mit den Geräten vertraut 
machen können.
Vorteile des Einsatzes zeichnen sich in verschiedenen Bereichen ab. 
Beispielsweise können Inhalte leichter geteilt werden. Visualisierungs- 
und Modellierungsmöglichkeiten stehen umfangreicher zur Verfügung 
und werden gezielter genutzt. Interaktive Lernsoftware bietet mehr 
Einsatzmöglichkeiten als herkömmliche Schulbücher.
Am Ende des Schuljahres wird das Projekt gezielt evaluiert, um ein um-
fassendes mediendidaktisches und medienpädagogisches Konzept zu 
erstellen und umzusetzen. � Barbara Schöttler

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird 
alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.	 Lukas 18,31

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.
evkiba.de
Donnerstag, 24. Februar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchen-
bank“
Freitag, 25. Februar: 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Sonntag, 27. Februar: 10.00 Uhr Abschluss der Predigtreihe: gemein-
samer Gottesdienst in Meckesheim
Montag, 28. Februar: 20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 02. März: 18.15 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Po-
saunen, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 03. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchen-
bank“
Freitag, 04. März: 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
Café „Alte Kirchenbank“ wieder geöffnet!
Ab Donnerstag, dem 24. Februar ist das Café „Alte Kirchenbank“ wie-
der wöchentlich am Donnerstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet 
und lädt ein zu Begegnung und Gespräch. Auch können wieder Ei-
ne-Welt-Waren erworben werden. Bananen werde erst wieder nach den 
Faschingsferien, ab dem 10.03., verkauft.
Weltgebetstag am 04.03.2022 in Bammental
Das Bammentaler Vorbereitungsteam freut sich, dass der Weltgebetstag 
in diesem Jahr wieder als Gottesdienst in Präsenz gefeiert werden kann. 
Ein Stationenweg von der evangelischen  zur katholischen Kirche hatte 
2021 die gemeinsame Feier ersetzen müssen.
Am 4. März 2022 ist es nun möglich, den Gottesdienst, den Frauen aus 
England, Wales und Nordirland gemeinsam vorbereitet haben, in der 
evangelischen Kirche zu feiern.
In einer verkürzten Form werden wir ab 19 Uhr den Gottesdienst unter 
dem Thema „Zukunftsplan Hoffnung“ umsetzen. Der Bibeltext Jeremia 
29,14 mit der Botschaft: Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden... 
wird dabei das zentrale Thema sein. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele Frauen, wie immer sind auch 
Männer herzlich eingeladen. Das anschließende Zusammensein bei 
landestypischen Gerichten muss Corona bedingt leider entfallen, - da 
hoffen wir auf 2023. Taiwan wird dann Weltgebetstags-Land sein.
Fastenandachten: Das kath. Gemeindeteam gestaltet während der Fas-
tenzeit sonntagabends Fastenandachten in der kath. Kirche. Passend 
zum Sonntagsevangelium wird ein Meditationstext vorgetragen; be-
gleitet von Gebet und Gesang in Andachtsform. Ein Bild passend dazu 
wird an die Wand projiziert. Die Andachten dauern ca. 30 Minuten.
06.3.22 Andacht um 18:00 Uhr
13.3.22 Andacht um 18:00 Uhr
20.3.22 Gottesdienst Abschluss Bibelwoche (ev. Kirche) um 18.00Uhr
27.3.22 Complet (kath. Kirche) 19:00 Uhr 
03.4.22 Andacht entfällt 
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Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr und Freitag, 10.00-13.00 Uhr. 
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-
12.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Sonntag, 27. Februar (Estomi-
hi): 10.00 Uhr Zentraler Gottes-
dienst mit Abschluss der Predig-
treihe in Meckesheim
Kein Gottesdienst in Gaiberg!!!
Sonntag, 06. März (Invokavit): 
11.00 Uhr ökumenischer Got-
tesdienst in der kath. Kirche in 
Gaiberg, Pastoralreferent Michael 
Hartmann/ Pfrin. Dr. Saskia Ler-
don

Weltgebetstag – 4. März 
2022, 19.00 Uhr Ökume-
nischer Gottesdienst in der 
kath. Kirche Gaiberg

Neue Corona-Verordnung
Liebe Gemeindemitglieder, die zuletzt angekündigte Pflicht für 3G 
bei Gottesdiensten in Innenräumen ist in der neuen Landesverord-
nung (vom 09.02.22) nicht mehr aufgenommen. Vorerst gilt also 
keine 3G-Regelung in unseren Gottesdiensten. Außerdem können 
wir nach dieser neuen Verordnung auf das Erfassen Ihrer Kontakt-
daten verzichten. Weiterhin gilt aber die Pflicht zum Tragen einer 
FFP2-Maske (ab 18 Jahren) und das Einhalten von 2m-Abständen.

Mitgestalten und Mitreden – wir suchen Kandidat*innen 
für das Kirchengemeinderatsamt.
Gemeinde lebt vom Mitmachen. Es ist ein hohes Gut in unserer Kir-
che, dass aus der Gemeinde gewählte Menschen gemeinsam mit dem/r 
Pfarrer/in das Gemeindeleben gestalten – im Gespräch mit den übri-
gen Gemeindemitgliedern. Der Kirchengemeinderat, zu dem Amt auch 
der/die Pfarrer/in gehört, berät und entscheidet über Grundsatzfra-
gen, Finanzen, Bauangelegenheiten, Terminplanungen und die Gestal-
tung der Gottesdienste.
Nachdem Siegfried Schulz im Januar sein Amt niedergelegt hat und Dr. 
Peter Bueß wegen veränderter beruflicher Anforderungen nur noch bis 
Ostern Mitglied unseres Gremiums sein wird, hat unser schon länger 
zahlenmäßig unterbesetzte Kirchengemeinderat eine Nachwahl be-
schlossen, für die interessierte Frauen und Männer (m/w/d) gesucht 
werden. Je mehr Mitglieder der Kirchengemeinderat umfasst, umso 
besser gelingt es uns, möglichst unterschiedliche Menschen unserer 
Gemeinde im Blick zu haben, Traditionen zu pflegen und zuversichtlich 
neue Wege zu beschreiten.
Können Sie sich vorstellen, selbst im Kirchengemeinderat mitzuar-
beiten oder kennen eine geeignete Person, die Sie motivieren können, 
sich zu bewerben oder sich vorschlagen zu lassen, so nehmen Sie bitte 
bis zum 6. März Kontakt auf zu unserer Pfarrerin Frau Saskia Lerdon 
über das Pfarramt (06226/2656) oder zu unserer Vorsitzenden Frau 
Elke Peters. Bis zum 6. März 2022 können sich Mitglieder unserer Kir-

chengemeinde, die mindestens 16 Jahre alt sind, als Kandidat*innen für 
die Nachwahl zum Kirchengemeinderat bewerben oder vorgeschlagen 
werden.
Übrigens: Sowohl Siegfried Schulz als auch Dr. Peter Bueß werden un-
sere Kirchengemeinde auch künftig ehrenamtlich weiter unterstützen.
� Ihr Kirchengemeinderat unserer
� Evangelische Kirchengemeinde Gaiberg

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit 
Pfarrerin Franziska Gnändinger nach Vereinbarung
Das Pfarramt bleibt am Montag, den 28.2., geschlossen.
Sonntag, 27. Februar (Estomihi): 10.00 Uhr gemeinsamer Abschluss-
gottesdienst der Predigtreihe mit weiteren Impulsen zu unbekannten 
Personen aus der Bibel in Meckesheim.
Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet von Bezirkskantor Andreas 
Fauss.
Mitfahrgelegenheit um 9.30 Uhr am Rathausplatz
Freitag, 4. März: 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der ka-
tholischen Kirche in Wiesenbach
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Unsere Kirche ist sonntags tagsüber geöffnet

Für Gottesdienste gelten nun vor Allem die Abstandsregeln und das 
Tragen einer FFP2-Maske für Gottesdienstbesucher ab 18 Jahren.
Kirchengemeinden sind ab sofort nicht mehr verpflichtet, die Daten 
der Gottesdienstbesucher zur registrieren. Auch die Vorschrift, dass 
eigentlich ab dem 20. Februar die 3G-Regel für Gottesdienste gelten 
sollte, ist vorübergehend außer Kraft gesetzt. 

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 
489010, Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- 
neckar-elsenz.de. Pfarrer Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- 
neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
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Kath. Kirchengemeinde Bammental

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfad-

finder-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, 
jungpfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 
18:30 -  20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: 
Donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Am 4. März 2022 findet um 19 Uhr der Weltgebetstag der Frauen in 
der kath. Kirche in Gaiberg statt.

Ökum. Nachrichten

Fastenaktion für Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit
In den knapp sieben Wochen bis Ostern zwi-
schen Aschermittwoch und Ostersamstag 

- vom 2. März bis 17. April 2022 – lädt uns die Fastenzeit dazu ein, Ge-
wohnheiten zu hinterfragen und achtsam mit uns und unserem Umfeld 
umzugehen. Dabei geht es um ein gutes Leben für alle im Jetzt und in 
der Zukunft. Unter dem Motto „Soviel du brauchst“ dreht sich die dies-
jährige Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit um eines 
unserer Grundbedürfnisse – die Nahrung. Gleichzeitig sind Ernährung 
und Landwirtschaft ein wichtiger Schlüsselfaktor auf dem Weg zu mehr 
Klimaschutz und Biodiversität.

Altes überdenken und Neues wagen
Auch wir können unseren Beitrag für mehr Klimaschutz und Klimage-
rechtigkeit leisten, in Aktion treten und unseren Alltag bewusster ge-
stalten. Z. B. beim Weg der Lebensmittel vom Acker auf den Teller: 
Woher kommen die Lebensmittel und wie werden sie dort produziert? 
Wie sind die Lebensmittel verpackt und was passiert damit? Und wie 
sieht die Zubereitung aus:  energiesparend, fleischarm, vegetarisch oder 
vegan? Es gibt viel zu entdecken!
In den nächsten sieben Wochen gibt es zahlreiche Gedanken dazu an 
dieser Stelle oder weitere Informationen unter www.klimafasten.de

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 27. Februar 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 2. März 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammen-
tal, 06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbam-
mental.de
Gottesdienst: Sonntag, 27.2.22, 10 Uhr, Leitung: Carmen Kern, Pre-
digt:  Tanja Hassert, Ort: Multifunktionsgebäude, Herbert- Echner- 
Platz 1

DRINGEND!
Austräger

der Gemeindenachrichten
ab sofort

für Gaiberg gesucht!

Interessenten melden sich 
bitte unter metropolmedia, 

Amtsblatt Bammental,  
Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder 
Mail: 

waltraud@metropol.media



Bammental  ·  Nr. 8 ·  25.02.2022	 11

Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Abfuhrtermine der AVR Kommunal vor Ort

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick für März 2022
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
14./28.	 1./15./29.	 7./21.	 8.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin.
Nur nach vorheriger Anmeldung Tel. 07261/931-310 werden Sperrmüll, Alt-
holz, Grünschnitt, Alttextilien und Schuhe abgeholt.
Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos –  
ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Die nächsten Beratungen in Bammental: Donnerstag, 10.und 24. 
März 2022, 15.30 bis 17.30 Uhr, Rathaus, Besprechungszimmer 1. OG
Bitte beachten Sie, dass der KliBA-Berater nur zur Verfügung 
steht, wenn der Termin am Vortag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen über die KliBA Heidelberg Tel. 06221 
99875-0 bzw. info@kliba-heidelberg.de oder
Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in den „Gemeinsamen Mit-
teilungen“. Heute geht es um Behaglichkeit.

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
Februar
25.02.2022  Irmgard Walter� 75 Jahre
26.02.2022  Werner Rasokat� 80 Jahre
26.02.2022  Josef Hug� 80 Jahre
28.02.2022  Sonja März� 90 Jahre
März
02.03.2022  Ursula Maier� 85 Jahre

Gemeindebücherei Bammental

Neues aus der Bücherei
Faschingsferien
Auch während der Faschingsferien hat die Bücherei zu den gewohnten 
Zeiten montags und donnerstags von 16.00 - 19.00 Uhr für alle Bücher-
begeisterten geöffnet.
Es gibt hier stets neue Bücher für Groß und Klein zu entdecken. Auch die 
onleihe-Medien werden ständig vermehrt und aktualisiert. Nun ist das Ange-
bot an Tonies ebenfalls stark erweitert worden. Kommen Sie einfach herein 
und informieren Sie sich. Wir stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Kuchenverkauf
Im Rahmen des Kindersachen-Flohmarkts findet am Samstag, dem 26. 
März 2022, ab 13.30 Uhr auch wieder unser großer Kuchenverkauf statt. 
Leserinnen und Leser backen Kuchen, die das Büchereiteam im Foyer der 
Elsenzhalle zum Mitnehmen verkauft. Wer etwas Selbstgebackenes spen-
den möchte, meldet sich bitte zeitnah in der Bücherei. Vielen Dank bereits 
an dieser Stelle für Ihr Engagement.� Petra Köhler, Büchereileiterin

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Ortsverband Bammental

Treffen der CDU/Bürgervereinigung im FC Clubhaus 
am Sonntag um 19.30 Uhr
Austausch unter Corona Bedingungen
Um aktuelle Themen für Bammental und die Neuaufstellung der CDU 
auf Bundesebene zu diskutieren, trifft sich die CDU/Bürgervereinigung 
Bammental am kommenden Sonntag, den 13. Februar, um 19.30 Uhr im 
FC Clubhaus, Schwimmbadstraße 15. Es gelten die Corona-Bedingungen 
(2G, FFP2 Maske außer an den Plätzen, etc.) Die CDU/Bürgervereini-
gung freut sich auf Bürgerinnen und Bürger, die sich gerne für unsere Ge-
meinde einbringen und mit diskutieren wollen.� ASc

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Einsätze: Türöffnung
Zu einer Notfalltüröffnung wurden die Einsatzkräfte der Feuerwehr Bam-
mental am 17.02.2022 um 00:33 Uhr alarmiert. Bei unserem Eintreffen 
konnte die Person die Tür selbstständig öffnen. Für die Feuerwehr war 
somit kein weiteres Eingreifen erforderlich. Die Einsatzstelle wurde dem 
Rettungsdienst übergeben.
Sturmschaden: Infolge des Sturmtiefs „Zeynep“ wurde die Feuerwehr 
Bammental am Abend des 18.02.2022 um 22:16 Uhr zur Unterstützung 
der Deutschen Bahn auf die Bahnstrecke Neckargemünd - Sinsheim in 
Höhe der Kriegsmühle alarmiert, hier drohte eine ca. 35m Hohe Fichte 
auf die Bahngleise zu stürzen. Nach Rücksprache mit dem Notfallmana-
ger der DB wurde der Bahnverkehr eingestellt und die Fichte zum Fäl-
len vorbereitet. Der PKW Verkehr wurde durch die Polizei während der 
Baumfällarbeiten kurzzeitig gesperrt. Durch die anhaltenden starken 
Sturmböen fiel der Baum nach der Sägearbeit auf die Oberleitungen und 
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beschädigte diese so stark, dass der Bahnverkehr für längere Zeit gestört 
war. Die Feuerwehr Bammental zerkleinerte den Baum und befreite das 
Gleisbett von den Holzteilen.

Aktuelles: Neuwahlen der Feuerwehrführung, des Feuerwehraus-
schusses, des Schriftführers und des Kassenverwalters
Satzungsgemäß stehen alle fünf Jahre bei der Feuerwehr Bammental Neu-
wahlen ins Haus. Aus diesem Grund wurde am 28.01.2022 die Haupt-
versammlung abgehalten. In diesem Jahr sorgte dies für ein Novum. Die 
komplette Veranstaltung wurde coronabedingt online abgehalten. Für 
diese besondere Hauptversammlung konnten wir glücklicherweise auf 
die Unterstützung des Kreisfeuerwehrverband Rhein-Neckar bauen. Von 
hier wurde uns nämlich eine Abstimmsoftware zur Verfügung gestellt. 
In diesem Zusammenhang geht ein großer Dank an Thomas Frank, der 
die komplette Begleitung, von der Einrichtung bis hin zum Wahlabend, 
übernommen hat und so für einen reibungslosen Ablauf gesorgt hat. Dies 
machte eine Wahl online möglich und förderte mit wenigen Mausklicks 
der Wahlberechtigten die Ergebnisse zu Tage. 
Zunächst wurde der neue Feuerwehrkommandant gewählt. Zur Wahl 
stand der bisherige Amtsinhaber Timo Winkelbauer, der mit überwälti-
gender Mehrheit in seinem Amt bestätigt wurde. Der zweite Tagesord-
nungspunkt, die Wahl der stellvertretenden Feuerwehrkommandanten, 
brachte da schon mehr Spannung mit sich. Zur Wahl standen drei kom-
plett „neue“ Kandidaten. Die beiden bisherigen Stellvertreter, Martin 
Beck und Markus Stadler, hatten sich bereits im Vorfeld dazu entschlossen 
nach 10  bzw.  5 Jahren den Staffelstab in jüngere Hände geben zu wollen 
und standen somit für keine weitere Amtszeit zur Verfügung. Die Bereit-
schaft die beiden freien Ämter übernehmen zu wollen signalisierten Tim 
Beck, Denis Gier und Christian Leschke. Von den Wahlberechtigten wur-
den Tim Beck zum 1. Stellvertreter und Christian Leschke zum 2. Stell-
vertreter mit sehr großer Mehrheit gewählt. Die weiteren Wahlen brach-
ten folgende Ergebnisse: Der neue und alte Kassenverwalter ist Christian 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden)	 9530950
Dienstag	 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden:	 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 14.05 Uhr
Rathaus	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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ter Chef in Siegburg, wurde später Militärmusikinspizient und stimmte 
in dieser Funktion einem Einsatz des Musikkorps der Bundeswehr zum 
100jährigen Jubiläum der Feuerwehrkapelle im Jahr 2001 zu. Er zeigte 
sich begeistert über diese nun schon über 20jährige Verbindung und lobte 
ausdrücklich das Engagement in Bammental, von dem er schon  mehrfach 
berichtet bekam. Nicht zuletzt deswegen wurde in der späteren Anspra-
che des aktuellen Militärmusikinspizienten Oberst Lieder Bammental in 
einer Reihe mit Köln, Hamburg, Stuttgart und Karlsruhe genannt, als es 
um wichtige Veranstaltungsorte für das Musikkorps ging.

 
Gewaltig klang es im Hangar des Flughafens Köln-Wahn, als die 85 Musiker 
und Musikerinnen aufspielten!
Später kam es noch zum intensiven Austausch mit „Noch-Chef “ Scheib-
ling und „zukünftiger Chef “ Weiper- letzterer ist sehr dankbar, dass Bam-
mental dem Musikkorps auch in schweren Zeiten die Treue hält: In der 
Elsenzhalle wird Weiper nun mit einem bunten Programm vom Marsch 
bis zur Filmmusik seine Premiere geben, nachdem das Konzert am Tag 
zuvor in Karlsruhe abgesagt wurde.
 

Generationentreffen: Otl Scheibling , Arne Müller, Oberst a.D. Schramm, Otl 
Weiper, Otl a.D. Ratzek
Weiper weiß auch, dass in Bammental trotz sich allmählich lockernder 
Vorgaben nur maximal 490 Besucher kommen dürfen und die Hygiene-
bestimmungen auch den Zuhörern samt teilweise eingeschränkter Sicht-
verhältnisse viel abverlangen. Doch fand er das Konzept einer Getränke-
versorgung am Platz mittels einer persönlichen Tasche je Besucher sehr 
bemerkenswert – dadurch wird ein wegen unerwünschter Menschenan-
sammlung auf engstem Raum aktuell kaum umzusetzender Getränkever-
kauf in der Pause  vermieden. Trotzdem haben alle Besucher eine kleine 
Flasche Mineralwasser, ein Pils und einen Piccolo-Sekt plus eine Okto-
berfestbrezel zur Verfügung, die natürlich im Eintrittspreis von 23 € plus 
Vvk-Gebühr enthalten sind.
Mit dem Vorverkauf über das Rathaus und ztix.de wird es zusätzlich eine 
Entlastung für alle Besucher geben, weil die Plätze genau vorgegeben sind 
und kein frühzeitiges Kommen mehr nötig ist, um einen „Wunschplatz“ 
zu bekommen. Wichtig für die Eingangskontrolle ab 18.30 Uhr ist nur das 
Vorlegen der Tickets und der Bestätigung der 2 G+-Bedingungen, von de-
nen zur Zeit auszugehen ist.

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, letzten Samstag machten sich 22 LandFrauen + 
3 Gäste auf den Weg  in die Manfred Sauer Stiftung nach Lobbach, um 
dort unser diesjähriges LF-Frühstück zu verbringen. Bei einem guten 

Stoll und der neue Schriftführer ist Ludwig Mossau. Die weiteren Plätze 
im Feuerwehrausschuss besetzen für die kommenden fünf Jahre Dominik 
Bauer, Jochen Ziegler, Andreas Franz, Thorsten Benner und Martin Beck.
Die offizielle Bestätigung der neuen Feuerwehrführung wurde durch den 
Gemeinderat in seiner Sitzung vom 17.02.2022 erteilt. Nach erfolgter Ab-
stimmung erfolgte die feierliche Bestellung durch Bürgermeister Holger Karl. 
Wir wünschen unserer neuen Feuerwehrführung für Ihre Amtszeit alles 
Gute und immer ein glückliches Händchen für ihre Entscheidungen.

Musikverein Feuerwehrkapelle

20. Konzert am 9. März., 19.30 Uhr in der Elsenzhalle
Das Musikkorps freut sich auf Bammental!!!
…und das ist keine einseitige Vermutung aus den Reihen der Veranstalter, 
sondern eine in Wort und Bild belegbare Tatsache:
Am vergangenen Freitag wechselte in einem Hangar des Flughafens Köln-
Wahn mit großem Zeremoniell die Stabführung des Musikkorps der 
Bundeswehr von Oberstleutnant Scheibling zu Oberstleutnant Weiper. 
Und mit dabei waren Bürgermeister Holger Karl und Feuerwehrkapel-
lendirigent Arne Müller, die einer Einladung aus Siegburg gefolgt waren. 
Schon die zufällige Begegnung mit dem in Bammental wohlbekannten 
Oberstleutnant im Ruhestand Walter Ratzek, der die klimaschonend 
mit dem Zug angereiste Bammentaler Delegation an einer Bushaltestelle 
in seinen Pkw einlud verlief sehr herzlich, Ratzek betonte, noch alle 12 
Lamy-Schreibgeräte, die er in Bammental überreicht bekam, noch zu be-
sitzen und sehr schöne Erinnerungen mit diesen Konzerten zu verbinden!

 
Bürgermeister Holger Karl, Organisationschef Stefan Hahn, Ehepaar Ratzek, 
Arne Müller
Im Hangar selbst gab es ein Stelldichein der gesamten deutschen Mili-
tärmusik, und Arne Müller konnte Holger Karl mit Oberst a.D. Michael 
Schramm bekannt machen: Dieser war zu Müllers Wehrdienstzeiten zwei-
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Frühstück ließen wir es uns gutgehen. Bei guten Gesprächen gingen  die 
Stunden schnell vorbei. Es war ein schöner Vormittag.
VORSCHAU  VORSCHAU: Am 17.03. gibt es leider eine Änderung in 
unserem LF-Programm. Frau Eugenie Stang, die mit uns den Abend mit  
„Fit und Energiegeladen in den Frühling“  machen wollte, kann berufs-
bedingt an diesem Abend  nicht zu uns nach Bammental  kommen. Statt-
dessen machen wir  einen „Gebabbelt un gschwedzd“ Abend.� gh

Theatergruppe „La Vita“

„La Vita“ meldet sich mit „Die Welle“ zurück
Endlich ist es soweit: Nach gut 
zwei Jahren Zwangspause durch 
die Pandemie, meldet sich die The-
atergruppe „La Vita“ mit einem 
Aufführungswochenende Ende 
April zurück. Aufgrund des großen 
Erfolges im Jahre 2017, steht er-
neut das Stück „Die Welle“ in einer 
überarbeiteten, neu inszinierten 
Fassung auf dem Spielplan. Zum 
Inhalt:
1967 unterrichtet Ron Jones in 
einer Highschool nahe San Fran-
cisco Geschichte. Die Frage einer 
Schülerin, warum keiner versucht 
habe, den Holocaust zu verhin-

dern, wo doch die Mehrheit der Deutschen keine Nazis waren, inspiriert 
ihn zu einem Experiment. Disziplin und Gemeinschaft werden als neue 
Tugenden in der Klasse eingeführt. Durch Instrumente wie Angstpropag-
anda, Manipulation und Suggestion, werden in den Schülern tief sitzende 
Mechanismen von Macht und Gehorsam in Gang gesetzt, die die Bereit-
schaft der Jugendlichen, im Rahmen einer vorgegebenen Ordnung, ohne 
moralische Erwägungen und Hinterfragungen zu funktionieren, offenba-
ren. Ron Jones: „Ich wollte, dass die Schüler erfahren, was es heißt, einer 
oder mehreren Personen Gehorsam zu leisten, aus Angst, ausgeschlossen, 
bestraft oder denunziert zu werden.“ Die durch ein geschickt insziniertes 
Regelwerk ins Rollen gebrachte Bewegung, breitet sich schnell über die 
ganze Schule und sogar darüber hinaus aus. Kritische Schüler werden be-
droht, ausgeschlossen und mundtot gemacht. Bald gerät das Experiment 
außer Kontrolle und es kommt zum Schlimmsten. 
Von Morton Rhue zunächst als Roman zusammengefasst, sehen Sie die 
Theateradaption von Reinhold Tritt, die ebenfalls auf den Erfahrungen 
von Ron Jones während des Experiments basiert. 
Die Aufführungen werden am Freitag und Samstag, den 22. und 23. April 
2022 um 20 Uhr, sowie am Sonntag, den 24. April 2022 um 16 Uhr in 
der TV-Halle Bammental stattfinden. Karten werden ab Mitte März bei 
folgenden Vorverkaufstellen erhältlich sein: Buchhandlung Staiger, Büro-
systeme Bammental (BSB), Sonnenstudio „Sun-Relax“ Wiesenbach. Im 
Internet unter kontakt@lavita-bammental.de sowie bei Edith Flory (Tel.: 
0171 6511991) können Sie schon jetzt Karten vorbestellen. Genauere 
Informationen zu den Aufführungen und dem Kartenvorverkauf werden 
folgen. Wir freuen uns, Sie nach so langer Zeit endlich wieder zu einem 
spannenden Theaterabend begrüßen zu dürfen.  

Sängerbund Reilsheim-Bammental

Jahreshauptversammlung 2022
Wieder muss eine Veranstaltung des Sängerbundes Reilsheim-Bammen-
tal Corona bedingt abgesagt werden! Im Veranstaltungskalender war für 

11.03.2022 die Jahreshauptversammlung 2022 vorgesehen, die jetzt auf 
unbestimmte Zeit verschoben wird. Ein neuer Termin wird zusammen 
mit der entsprechenden Tagesordnung rechtzeitig bekannt gegeben. 
Was die Chorproben angeht: Durch die Bekanntgabe der Lockerungen 
ab 20.03.22 ist noch kein definitiver Plan für einen Neustart zu erkennen. 
Auch dies wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Wir müssen uns einmal mehr in Geduld üben und bleibt Alle weiterhin 
gesund bis zu einem baldigen Wiedersehen!� Siegrid Emig, Schriftführerin

FC Bammental e.V.

FCB siegt zum Rückrundenauftakt
Am vergangenen Wochenende gastierte der Tabellenletzte TSV Steins-
furt zum ersten Pflichtspiel im Jahr 2022 in Bammental.
Die Schwarz-Blauen dominierten von Beginn an. Nach mehreren Groß-
chancen in den ersten Spielminuten erzielte Tim Dosch (7.) per Kopf im 
Anschluss an einen Eckstoß die 1:0-Führung (7.). Fünf Minuten später 
hatten die Gäste ihre einzige Chance im ersten Spielabschnitt, scheiterten 
jedoch am exzellent reagierenden Torhüter des FCB Nikolas Dawid. In 
der Folge erarbeitete sich die Heimmannschaft eine Vielzahl an weiteren 
Großchancen, konnten daraus aber zunächst noch kein Kapital schlagen. 
Anders verlief dann die zweite Spielhälfte. Der agile Stefan Wurm setze 
sich auf der rechte Seite durch und vollstreckte nach 48 Spielminuten zum 
2:0. Nun boten sich den Schützlingen von FCB-Trainer Jens Großmann 
Chancen im Minutentakt. Tim Dosch mit seinem zweiten Treffer (52.) 
zum 3:0 sowie David Bechtel (66.) zum 4:0 – beim zwischenzeitlichen 
4:1 der Gäste durch Mbaye Jeng – und das 5:1 durch den lange verletzten 
Nikolai Graumann gestalteten das Ergebnis deutlich. Gegen den nun kräf-
temäßig überforderten TSV aus dem Sinsheimer Vorort war das Ergebnis 
hochverdient. Den Schlusspunkt setzte Jannis Antlitz mit seinem ersten 
Saisontreffer zum 6:1 kurz vor Spielende für den FCB.
Aufstellung: Dawid – Waxmann (3. Wacknitz), J. Rehberger, Dosch (67. 
Antlitz), Güner – Wurm, Kampp, Sertdemir, Bechtel (70. Wacker) – 
Klein, Schwind (63. Graumann)
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, den 27.02. tritt unsere Mannschaft bei der 
TSG Lützelsachsen (Weimarer Str. 1, 69469 Weinheim) an. Anstoß der 
Partie im Weinheimer Stadtteil ist um 15 Uhr.
Der FCB verpflichtet neues Trainerduo
In einem offenen und ehrlichen Gespräch in der Winterpause, hat der ak-
tuelle Trainer Jens Großmann den Verantwortlichen des FCB seine Ent-
scheidung mitgeteilt, nach dieser Saison seinen Trainerjob aufzugeben. 
Nach einigen intensiven Wochen, in denen sich die Verantwortlichen 
mit mehreren Trainerkandidaten ausgetauscht hatte, steht nun der neue 
Coach fest. Ab Sommer übernimmt Oliver Mahrt den Cheftrainer-Posten 

Oliver Mahrt (l.) und Benjamin Huwer (r.) freuen sich auf ihre neue Aufgabe
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beim FC Bammental. Mit ihm wechselt auch sein aktueller Co-Trainer 
Benjamin Huwer an die Elsenz. Das Trainerteam wird durch den derzeiti-
gen Co-Trainer des FCB, Marc-Andre Waxmann komplettiert.
Mahrt und Huwer sind aktuell noch beim Heidelberger Kreisligisten Vf L 
Heiligkreuzsteinach beschäftigt. Zuvor arbeiteten sie bereits mehrere Jahre 
gemeinsam beim FC Zuzenhausen sowie dem TSV Neckarbischofsheim.
Mahrt selbst spielte bereits Mitte der 2000er mehrere Jahre für den FCB 
und führte die damalige Mannschaft in der Verbandsliga als Kapitän an. 
Nun kehrt der in Hirschhorn lebende kaufmännische Angestellte eines 
Autohauses als Trainer an die Schwimmbadstraße zurück.

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse und Spielankündigungen werden präsentiert von der SÜWAG 
Energie AG
ERGEBNISSE
MANNSCHAFT	 HEIM	 GAST	 ERGEBNIS
Männliche C2	 ASG Banesch 2	 TB Neckarsteinach	 15:22
Männliche E	 SG Ba/N´Gemünd	 SG Schwarzbachtal	 22:18 (154:90)
Männliche C1	 ASG Banesch	 SG Leutershausen	 30:36
Damen 2	 SG BaMü 2	 TV Brühl 2	 35:17
Damen 1	 SG BaMü 1	 TSV Rot 2	 22:18
Weibliche B	 SG HD Kirchheim	 TV Bammental	 14:22
Weibliche D	 TSG Wiesloch	 TV Bammental	 7:16
Weibliche C	 Astoria Walldorf	 TV Bammental	 9:35

10 Spiele: 	 8 Siege, 2 Niederlagen		
Tore geworfen:	 197		
Tore bekommen: 	 141		
Abteilungsversammlung: Am Freitag, 18.03.2022 findet unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung im Vereinsraum ( Jugendraum) der 
TV-Halle statt. 
Tagesordnung: I. Begrüßung • II. Bekanntgabe der Tagesordnung • III. 
Totenehrung • IV. Bericht der Abteilungsleitung • V. Bericht des Kassen-
warts • VI. Bericht der Kassenprüfer • VII. Berichte der aktiven Mann-
schaften + Jugend • VIII. Entlastung der Abteilungsleitung • IX. Benen-
nung des Wahlausschusses • X. Neuwahlen • XI. Sonstiges
Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. Um pünktliches 
und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.� Die Vorstandschaft

– Tennis –
Vereins-Doppelmeisterschaft – Herren 70.
Karl-Heinz Bay und Rüdiger Herd sind die Sieger bei den Vereins-Dop-
pelmeisterschaften 2022.
Die Vereins-Doppelmeisterschaft der Herren 70 wurde in der Zeit vom 
29.07.2021 bis 06.01.2022 ausgetragen. Wie in den vergangenen Jahren 
wurden die Mannschaften ausgelost.
Bis zum 07.10.2021 fanden die Spiele auf unserer Tennisanlage statt. Das 
Endspiel wurde am 06.01.2022 zwischen Karl-Heinz Bay/Rüdiger Herd 
und Norbert Schweigert/Kurt Huber in der Tennishalle in Meckesheim 
ausgetragen. Die bisher in der Meisterschaft ungeschlagenen Mannschaf-
ten trafen aufeinander. Ein wahres Endspiel auch in spielerischer Sicht 
kam zustande. Direkte Punkte, Schmetterbälle, Lobs, Stopps, Volleys, lan-
ge Ballwechsel und andere technische Feinheiten waren zu sehen.
Fast 2 Stunden dauerte das Match. Den ersten Satz gewannen Karl-Heinz/
Rüdiger mit 6:4, den zweiten Satz Norbert/Kurt mit 6:4. Bei einem Spiel-
stand von 1:1 Sätzen musste ein Match-Tie-Break entscheiden. Dabei war 
das Doppel Norbert/Kurt schnell mit 0:5 im Rückstand und konnten 
nicht mehr ausgleichen. Karl-Heinz/Rüdiger gewannen den Match-Tie-
Break mit 10:4 und wurden verdiente Sieger unserer Vereins-Doppel-
meisterschaft - Herren 70.

Karl-Heinz Bay, Rüdiger Herd, Kurt Huber, Norbert Schweigert (v.l.)
Abschlusstabelle

Rang Mannschaft Begegnungen Matches Sätze

1 Karl-Heinz Bay/Rüdiger Herd 5 5:0 10:1

2 Norbert Schweigert /Kurt Huber 5 4:1 9:2

3 Reinhard Bode/Peter Nouvel 5 3:2 5:7

4 Karl-Heinz Noe/Rainer Hafner 5 2:3 5:7

5 Fritz Edler/Karl-Heinz Vierling 5 1:4 4:8

6 Wolfgang Stippich/Horst Eberhard 5 0:5 0:10
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24 / 7  geöffnet

deshalb gibt es unser EIS jetzt rund um die uhr 

mit wechselnden sorten im 125 ml-becher mit 

löffel zum sofortverzehr 

oder im 500 ml-becher für zu hause.

reilsheimer straße 11

PAOLA [ EIS : automat ] 

im inselpark, direkt am PAOLA kreisel 

EIS wird bei uns groß geschrieben. 

69245 bammental

mögliche zahlungsarten:

 [apple pay] [google pay]

[bar] [kreditkarte jeder art] [ec-karte]

MEDIADATEN

Eine Spalte
= 90 mm breit

1/16 Seite
90 x 32 mm

16,64/19,80 

30,08/35,80 

1/8 Seite
90 x 65 mm

33,80/40,22 

61,10/72,71

1/4 Seite
90 x 130 mm

67,60/80,44 

122,20/145,42

1/2 Seite
90 x 270 mm

140,40/167,08 

253,80/302,02 

1/2 Seite
186 x 135 mm

140,40/167,08 

253,80/302,02

1/1 Seite
186 x 270 mm

280,80/334,15 

507,60/604,04 

BEILAGEN
bis 50g

70,00 Euro 
netto 

pro Tsd.

Anzeigenpreise  
sind als Netto/Brutto- 
Preise in Euro aufgeführt

FARBANZEIGEN  
sind jederzeit möglich –  

wir beraten Sie gerne.

Nachlässe
12 Anzeigen/Jahr: 10%
25 Anzeigen/Jahr: 15%
50 Anzeigen/Jahr: 20%

Anzeigen-Grundpreis
0,52 Euro / mm sw / 90 mm 
0,94 Euro / mm Farbe / 90 mm
Es sind auch Zwischenformate 
möglich. Die Berechnung erfolgt 
über die Anzeigenhöhe und 
Anzahl der Spalten.

Erscheinungsweise
Wöchentlich am Freitag,  
50 Ausgaben / Jahr.

Vertrieb
Durch eigene Austräger.

Zeitschriftenformat
DIN A4 (210 x 297 mm)
Satzspiegel 186 x 270 mm

Anzeigen-Beratung
Telefon 06223 / 866 40 50 
Email: info@metropol.media

Datenübermittlung
Per Email an info@metropol.media  
oder per We-Transfer

Druckunterlagen
Wir übernehmen alle gängigen Datenformate, 
idealerweise PDF oder JPG. Vorlagen werden 
von uns eingescannt und digitalisiert. Für Fragen 
stehen wir Ihnen sehr gerne zur Ver fügung.

Anzeigenschluss
Dienstag 12.00 Uhr

printed by metropolmedia
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Volksbank Bammental
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Endpreis 
18,00 Euro
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Austausch der Wasserzähler –  
Turnuswechselaktion 2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, die Gemeinde Wiesenbach ermit-
telt Ihren Wasserverbrauch mit einem Wasserzähler.
Um eine korrekte Erfassung Ihres Wasserverbrauchs zu garantieren, muss 
der Wasserzähler nach dem Eichgesetz alle sechs Jahre gegen einen Neuen 
ausgetauscht werden. Daher müssen auch in diesem Jahr wieder zahlrei-
che Wasserzähler gewechselt werden.
Die Gemeinde Wiesenbach hat die Firma Hans Neugebauer aus  
Mauer mit dem jährlichen Turnuswechsel beauftragt. Die Firma Neuge-
bauer wird daher ab sofort im Gemeindegebiet unterwegs sein, um die 
betroffenen Wasserzähler auszutauschen.
Wir bitten Sie daher der Firma Neugebauer Zugang zum Wasserzähler zu 
gewähren, damit die notwendigen Arbeiten ausgeführt werden können. 
Sollte niemand angetroffen werden, hinterlässt die Firma Neugebauer 
eine Mitteilung, damit Sie einen Termin für den erforderlichen Zähler-
wechsel vereinbaren können. Bitte achten sie auch während des Zähler-
wechsels weiter auf die AHA-Regeln und tragen sie im Zweifel eine ent-
sprechende Mund-Nasen-Bedeckung. Die Monteure der Fa. Neugebauer 
werden ebenfalls eine entsprechende Mund-Nasen-Bedeckung beim Zäh-
lertausch tragen.
Der Austausch ist für Sie kostenlos und beansprucht eine Montagezeit 
von ca. 30 Minuten – vorausgesetzt die Absperrventile vor und hinter der 
Wasseruhr sind funktionstüchtig. Bitte sorgen Sie dafür, dass der Zähler 
zugänglich ist. 
Immer wieder kam es in der Vergangenheit zu Verwirrungen bzgl. defek-
ten Absperrventilen o.ä.. Wir möchten hiermit nochmals darauf hinwei-
sen, dass die Gemeinde Wiesenbach nur Eigentümer des Wasserzählers 
ist und nur für dessen Unterhaltung verantwortlich ist. Die Unterhaltung 
der Wasserleitungen, Absperrventilen etc., ab der Grundstücksgrenze, 
liegt im Verantwortungsbereich des jeweiligen Eigentümers.
Sollten Sie Fragen haben, steht Ihnen auch Herr Kreth von der Gemeinde 
Wiesenbach unter Tel. 06223 950232 gerne zur Verfügung.
Hier auch noch die Kontaktdaten der Fa. Neugebauer:
Hans Neugebauer, Ringstr. 7, 69256 Mauer, Tel. 06226 2938

Aufgepasst die Amphibien wandern!

Die Wanderung von Kröten, Fröschen und Co. hat begonnen. Die Tiere 
sind auf dem Weg zu den Gewässern in welche sie ihre Larven oder Eier 
ablegen möchten. Leider müssen sie dabei auch oft Straßen kreuzen. 
Bitte achten Sie in dieser Zeit besonders auf die Tiere und die Men-
schen, die den Amphibien von der Straße helfen. In der Dämmerung 
und nachts ab ca. 5°C, insbesondere bei feuchtem oder nassem Wetter.
Wenn langsam gefahren wird, sind die Tiere auf der Straße oder am Stra-
ßenrand gut sichtbar und es kann Ihnen leicht ausgewichen werden. Be-
sonders in den Bereichen, wo mit Schildern auf die Amphibienwanderung 
aufmerksam gemacht wird ist mit einem größeren Aufgebot zu rechnen 
und langsames Fahren kann hier viele Kröten-Leben retten.

Wichtig: Bei über 30 km/h können Amphibien bereits durch Vorbei-
fahren sterben
Bei über 30 km/h sterben Amphibien oft aufgrund des Strömungsdrucks, 
den die Autos erzeugen. Dieser Druck verursacht schwere innere Verlet-
zungen, oft deutlich erkennbar an der heraushängenden Zunge, manch-
mal mitsamt Lunge. 
Kleines Artenporträt der Wiesenbacher Amphibien
1. Der Feuersalamander - Schwarz-Gelb und giftig?

Ein original Wiesenbacher Feuersala-
mander � Foto: Luzy Körtgen

Feuersalamander sind durch ihre 
Größe (ca. 15 cm) und Ihre auffälli-
ge Zeichnung den meisten Men-
schen bekannt. Die gelb-schwarze 
Färbung soll potenzielle Fressfein-
de abschrecken und vermitteln 
„Achtung Gift“. Tatsächlich produ-
ziert der Feuersalamander ein sehr 
effektives Gift, das „Salamandrin“, 
das nach kurzer Zeit töten kann…
zumindest wenn es sich um eine 
Maus handelt. Bei Menschen kann 

das Gift Hautirritationen verursachen und in die Augen sollte man es sich 
besser auch nicht reiben. Aber da Amphibien sowieso besser nicht ange-
fasst werden sollten, geht keine Gefahr von diesen hübschen Tieren aus, 
im Gegenteil. Feuersalamander im Garten können als Nützlinge gesehen 
werden. Sie fressen nämlich gerne die uns oft  lästigen Nacktschnecken. 
Feuersalamander – Kinder mögen´s sauber 
Vorzugsweise leben sie aber im Wald, auch bei uns in Wiesenbach. Am 
liebsten mit einem naturnahen, sauberen Bach oder einer Quelle in der 
Nähe. Hier an ruhigen Ecken, wo das Wasser langsamer fließt gebären die 
Weibchen Ihre Jungen. Anders als die anderen heimischen Amphibien 
sind sie nämlich lebendgebärend. Sie legen also keine Eier ab wie Kröte, 
Frosch und Co., sondern bereits fertige Larven. Die sehen Molchen ähn-
lich, sind aber nicht wie diese in Teichen und Tümpeln zu finden, sondern 
bevorzugt in sauberen Fließgewässern. Feuersalamander sind in der Regel 
in der Nacht oder bei Dämmerung aktiv. Nur wenn es regnet sind sie auch 
tagsüber des Öfteren unterwegs. 
Übrigens: Das schwarz-gelbe Muster ist bei jedem Tier anders, vergleich-
bar mit dem menschlichen Fingerabdruck. Auf dem Bild ist ein Wiesenba-
cher Feuersalamander zu sehen, also vielleicht begegnen Sie ihm ja einmal. 

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2022 
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox 
4./18. 	 2./16./30. 	 11./25. 	 9. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 
3./17./31. 	 7./21. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin. 
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 
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Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos 
– ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
… wieder am Montag, 07. März, 16 bis 18 Uhr. 
Die Beratung findet im Bürgerhaus, Bürgersaal statt. Es gilt die 
3G-Regel. Der KLiBA-Berater steht nur zur Verfügung, wenn der 
Termin am vorhergehenden Freitag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen direkt bei der KliBA: 06221 99875-0 oder 
info@kliba-heidelberg.de, 
Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in den „Gemeinsamen Mittei-
lungen“. Heute geht es um das Gefühl der Behaglichkeit.

und

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

01.03.  Güll, Albine� 80 Jahre
Der genannten Jubilarin und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

EHESCHLIESSUNGEN

Sonja Echner und Andreas Kroth haben am 22.02.2022 in Wiesenbach 
die Ehe geschlossen.

GEBURTEN

Madita Anaïs Schofeld, geb. am 29.01.2022 in Heidelberg.
Eltern: Anna Schofeld-Bahrami und Jannes Schofeld.

VHS Wiesenbach

Liebe VHS-Interessierte, das neue Semester beginnt im März 2022. Wir 
haben für wiesenbach ein umfangreiches Programm zusammengestellt. 
Es gibt noch keine Kurshefte. Ich habe ale Kurse, die in Wiesenbach statt-
finden, ausgedruckt und an die Schautafel im Edeka ausgehängt.
Kurse, die in den nächsten Wochen beginnen und freie Kapazität haben, 
werde ich regelmäßig im Gemeindeblatt veröffentlichen.
bis mitte März beginnen folgende Kurse:
Yoga für Schwangere
Montag,  07.03.22, 18:45 bis 20:00 Uhr, 5 Termine
Yoga - Kundalini
Montag,  07.03.22, 20:15 bis 21:45 Uhr, 5 Termine
Fit in den Frühling
Mittwoch, 09.03.22, 09:00 bis 10:00 Uhr, 15 Termine
Französisch (B1.1)
Donnerstag, 10.03.22, 20:00 bis 21:30 Uhr, 12 Termine
Fitness, Wortout, Trends
Mittwoch, 16.03.22, 10:15 bis 11:45 Uhr, 10 Termine
Ihre Anmeldungen richten Sie bitte direkt an die VHS Eberbach, Telefon: 
06271 946210, Fax: 06271 946219, Internet: www. vhs-eberbach-neck-
argemünd.de. Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gerne unter 
der Rufnummer 06223 970526, E-Mail: brigitte@fam-eisermann.de, zur 
Verfügung.� Außenstelle Wiesenbach, Brigitte Eisermann

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Ingrid Mack	�  40242
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Jugendfeuerwehr

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr in Wiesenbach findet 
im April statt. Das genaue Datum wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.
� Patrick Schletzke, Jugendwart, Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach

Freiwillige Feuerwehr Förderverein

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Wiesenbach „Feuer & Flam-
me e.V.“ lädt zur Mitgliederversammlung am 12. März 2022 um 18.00 Uhr 
in die Biddersbachhalle in Wiesenbach ein.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 1. Begrüßung und Formalia • 
2. Bericht des Vorstands • 3. Bericht des Kassiers mit Jahresabschluss für 
2019, 2020 und 2021 • 4. Bericht der Kassenprüfer für 2019, 2020 und 
2021 • 5. Aussprache über die Berichte • 6. Entlastung der Vorstandschaft 
für 2019, 2020 und 2021 • 7. Neuwahlen des Vorstands gem. § 11 Abs. 1,     
a) der / des 1. Vorsitzenden, b) der / des stellvertretenden Vorsitzenden, 
c) der Kassiererin / des Kassiers, ) der Schriftführerin / des Schriftführers 
• 8. Neuwahlen der Kassenprüfer gem. § 10 Nr. 5 • 9. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung können bis spätestens 05. März 
2022 beim 1. Vorsitzenden Markus Bühler schriftlich eingereicht werden.
Dies ist per Post in die Hauptstraße 53, per mail an buehler@kanzlei- 
buehler-alt.de oder per Fax an 06223 9253892 möglich.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.� Markus Bühler, 1. Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 12.03.2022 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wiesenbach, in der Biddersbach-
halle statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Totengedenken  3. Feststellung der Be-
schlussfähigkeit • 4. Tätigkeitsberichte • 5. Bericht der Kassenprüfer mit 
Entlastungen • 6. Übernahme in die Einsatzabteilung • 7. Ehrungen • 8. 
Beförderungen • 9. Neuwahlen • 10. Grußworte • 11. Verschiedenes • 12. 
Schlusswort
Während der Sitzung besteht Maskenpflicht.� Kommandant, Michael Fanz

Freundeskreis Heimatmuseum

Ausblick auf das Ausstellungsjahr 2022 
der „Alten Ziegelei Wiesenbach“
Nachdem uns die Gesundheitspolitiker in den Medien die Hoffnung ver-
breiten, dass Anfang März die Corona-Zahlen sinken werden, hoffen wir 
alle, dass es erste Schritte in Richtung mehr Normalität geben kann.
Mit dieser Hoffnung möchte nun auch der Freundeskreis Heimatmuse-
um – Alte Ziegelei in das neue Ausstellungsjahr 2022 starte. Einen ersten 
Einblick können sie nun in den Schaufenstern der Galerie Alte Ziegelei 
finden. Nachdem die Ausstellungen in den vergangenen beiden Jahren 
nur mit großen Einschränkungen zumeist nur als Fensterpräsentationen 
stattfinden konnten, haben wir für die kommenden Monaten uns einen 
dicht gedrängten Terminkalender eingeplant. Dazu zeigen wir aktuell bis 
zum 6. März eine entsprechende Vorschau mit jeweils einem Bild und der 
zugehörigen Information über die einzelnen Künstler.�
� Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

Freuens sie sich bereits heute auf die Eröffnung der Ausstellung „Tanz am 
Rande der Welt“ am 13. März. Dazu bilden die beiden Künstlerinnen aus 
Wiesenbach und Heidelberg zusammen ein spannendes Duett aus Frei-
heit, Stimmungen und Bewegendes.� Foto: FHM-Azi
Hier kommt die Übersicht zum Ausstellungsjahr 2022.
16.02.22 - 06.03.22 	Fensterausstellung Vorschau
13.03.22 - 03.04.22 	Dinara Daniel und Gisela Anna Giebel
10.04.22 - 08.05.22 	Adelio Marinelli
15.05.22 - 12.06.22 	Caroline Korn und Ulrike Delacroix
19.06.22 - 17.07.22 	Herma Proißl und Heinz Braun
29.07.22 - 09.09.22 	museale Sommerausstellung
18.09.22 - 16.10.22 	Anne Repnow
23.10.22 - 20.11.22 	Hans Jürgens
25.11.22 - 03.01.23 	museale Weihnachtsausstellung
Ein Blick auf unsere Internetseite www.heimatmuseum-wiesenbach.de/
aktuelles/ gibt ihnen jederzeit einen aktuellen Überblick zu den Ausstel-
lungen und Treffen des Freundeskreis.

SG 05 Wiesenbach e.V.

Letztes Testspiel
Am vergangenen Sonntag bestritt die SG Wiesenbach ihr vorerst letztes 
Testspiel vor dem Rückrundenauftakt. Zu Gast war die zweite Mann-
schaft aus Baiertal/Schatthausen. Gleich zu Beginn konnten die Gäste in 
Führung gehen, wobei die Mannschaft von Trainer Nizamis keine 10 Mi-
nuten brauchte, um den Gegentreffer zu erzielen. Durch einen schönen 
Spielzug über die rechte Seite gelang der Ball zu Korkmaz, der in der 13. 
Minute zum Ausgleich einschob. Das Spiel war ausgeglichen, mit leichter 
Chancenmehrheit für die Gastgeber. Dennoch konnten die Gäste kurz vor 
der Pause erneut in Führung gehen. So wechselte man mit 1:2 die Seiten.
Die zweite Hälfte bot auch einige schöne Spielzüge und gute Torchancen. 
Sowohl die Gäste, als auch die SG hatte gute Ansätze im Offensivspiel. 
Doch die Wiesenbacher hatten an sich die besseren Chancen. Einige Male 
gelang es sich auch bis zum 5 Meter Raum vorzukämpfen, doch es fehlte 
immer die letzte Konsequenz. So trennten sich die Mannschaft letzten 
Endes mit einem 1:2 für Baiertal. Doch die SG hat sich gegen die ver-
meintlich bessere Mannschaft gut geschlagen und kann zuversichtlich auf 
die Rückrunde schauen. Zudem fehlten einige Leistungsträger, die dem 
Spiel noch mehr Stabilität gegeben hätten.
Jetzt wird es am Samstag, den 05.03. noch einen Arbeitseinsatz geben, um 
vor dem Spiel am 09.03. einen ordentlichen Sportplatz zu haben, sodass 
dann zur großen Flutlichteröffnung am 16.03., alles sauber aussieht.� (TB)

TV Germania

Wanderung zur Neckarriedkopfhütte 
Am kommenden Samstag, 26.2., wollen wir wieder wandern. Wir starten 
um 10 Uhr am Ende der Schillerstraße/Ortsausgang Richtung Neckar-
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gemünd. Ziel ist die Neckarriedkopfhütte (Außenbewirtschaftung). Der 
Wanderweg führt zunächst Richtung Bockfelsenhütte, dann über das 
Schulzentrum und über den Hollmuthhang weiter am Neckargemünder 
Friedhof entlang. Über den Fußweg bergauf erreichen wir die herrlich 
gelegene Hütte. Nach der Mittagsrast steigen wir ab zur Walkmühle und 
wandern auf der gegenüberliegenden Hangseite entlang des Bannwaldes 
zurück nach Wiesenbach. Reine Gehzeit ca. 3,5 Stunden, Streckenlänge 10 
km, 270 Höhenmeter. Auf dem geplanten Rundwanderweg gibt es einige 
steilere Passagen und Treppen. Gutes Schuhwerk erforderlich. Die üblichen 
Corona-Regeln sind zu beachten. Bei Fragen gerne anrufen: 06223 40247

Wanderungen Skifreizeit Schöllang 
vom 9.2.2022 bis 13.02.2022
Am Mittwoch wurden die Neuankömmlinge mit strahlendem Sonnenschein 
begrüßt. Das schöne Wetter wollte man ausnutzen und so trafen sich einige 
Teilnehmer, um eine erste kleine Tour rund um Schöllang zu unternehmen. 
Der Weg führte uns unterhalb der Schöllanger Burgkapelle nach Reichen-
bach und auf dem oberhalb der Straße gelegenen Wanderweg zurück nach 
Schöllang. Jeder war fasziniert von der wundervollen Winterlandschaft, dem 
strahlend blauen Himmel und der schon wärmenden Frühlingssonne.
Donnerstag – Ein Blick am Morgen aus dem Fenster ließ die Herzen höher 
schlagen. Blauer Himmel, Sonne und alles in eine weiße Hülle gepackt. Eine 
Gruppe von sieben Personen wollte zu den Hinanger Wasserfällen wan-
dern. Von Schöllang ging es über den Eybachtobel auf schmalem Pfad über 
teilweise vereiste Stufen, begleitet vom Rauschen des Eybachs aufwärts. Als 
wir ca. 1000 Höhenmeter erreicht und einen Nadelwald durchquert hatten, 
erreichten wir von der Sonne beschienene schneebedeckte Hänge, die den 
Blick ins Illtertal und in die umliegende Bergwelt freigaben. Das Bergpan-
orama war überwältigend. Jürgen war uns vorausgeeilt und erwartete uns 
an der Abzweigung zu den Hinanger Wasserfällen. Er hatte Kontakt zur 
Gaststätte Sonnenklause aufgenommen und erfahren, dass wir trotz ange-
zeigtem Ruhetag gerne als Gäste willkommen wären. So entschieden wir 
uns zur Sonnenklause zu laufen. In einer knappen halben Stunde erreich-
ten wir das Lokal. An der Sonnenklause angekommen sahen wir, dass wir 
auf der sonnigen Terrasse Platz nehmen konnten und genossen Essen und 
Getränke bei frühlingshaften Temperaturen. Auf dem Rückweg wollten wir 
die Hinanger Wasserfälle besuchen. Doch der Weg dorthin war vereist und 
schmal, deshalb entschieden sich nur 2 Personen den beschwerlichen Weg 
zu begehen. Der Rest ging die Fahrstraße hinab nach Hinang und von da 
die zwei Kilometer zurück nach Schöllang. Dies war eine erlebnisreiche und 
sehenswerte Tour war die einhellige Meinung der Teilnehmer.
Am Freitagmorgen war der Himmel grau. Der Regen, der in der Nacht 
eingesetzt hatte, ging zusehend in Schnee über. Das nasskalte Wetter, wie 
wir es aus der Heimat kannten, lockte uns nicht nach draußen. So verbrach-
te ein Teil der Germanen den Vormittag mit Spielen im Aufenthaltsraum. 
Das Spiel „Phase 10“ wurde begonnen und als gegen Mittag der Schnee-
fall aufhörte und der Himmel heller wurde, wurde beratschlagt, was die 
Einzelnen unternehmen wollten. Wir entschieden uns, in Richtung Schöl-
langer Burgkirche (892 m) zu gehen. Zu fünft stiegen wir zur Burgkirche 
hinauf und wurden mit einem tollen Blick ins Illertal und auf die Hörner-
gruppe entschädigt. Mittlerweile riss der Himmel immer mehr auf und die 
Sonne zeigte sich mehr und mehr. Über einen Waldpfad liefen wir dann in 
Richtung Rubi und von dort in Richtung Iller. Auf dem Illerdamm ging es 
nach Fischen (760 m) und von hier wieder hinauf nach Schöllang (855 m).
Drei Damen mit Hund trennten sich am Fuß der Burgkirche von der 
Gruppe um nach Fischen ins Café zu gehen, fuhren dann mit dem Bus 
nach Oberstdorf und zurück nach Schöllang, da es seit Jahren keine Bus-
verbindung mehr von zwischen Fischen und Schöllang gibt.
Glücklich über den sonnigen Nachmittag verbrachten wir den Abend in 
angeregter Runde beim Raclette essen. Das unterbrochene Spiel „Phase 
10“ vom Vormittag wurde abends noch beendet.
Am Samstag war, wie schon gewohnt wieder Sonne pur angesagt. Der 
Schnee schmolz in der warmen Sonne zusehends zusammen. Der Weg 

führte heute hinab nach Fischen. Dort blieben zwei Teilnehmerinnen aus 
der Gruppe im Ort um shoppen zu gehen und den Tag gemütlich in der 
Sonne zu genießen. Am frühen Nachmittag ging es auf dem gleichen Weg 
zurück nach Schöllang. Drei weitere Teilnehmerinnen entschlossen sich 
nach Oberstdorf zu fahren, nahmen den Ortsbus bis zur Nebelhornstati-
on. Von da aus ging einen schönen breiten Weg entlang eines rauschenden 
Flüsschens langsam hoch. Am meisten Spaß hatte Mia der Hund, der sich 
im Schnee so richtig austoben konnte. Das Ziel war das Café Gruben, wo 
es nach einer Pause wieder bergab ging.
Neben der Nebelhornbahn gibt es einen Landeplatz der Gleitschirm-
flieger, die gemächlich von ganz oben nach unten gleiten. Ein herrliches 
Schauspiel, zum Teil mit gleichzeitig 8 Schirmen am Himmel.
Die restlichen sechs Personen gingen über Fischen-Berg nach Mader-
halm, wo der Blick diesmal in Richtung Schöllang ging. Dann hinab nach 
Langenwang und durch den Auwald zum Illerdamm und danach zum Il-
lerursprung. Hier bilden die Bäche: Breitach, Stillach und Trettach den 
Fluss Iller. Im großen Bogen umrundete die Gruppe den Illerursprung, 
bestaunte die gleichnamige Skulptur am Rastplatz beim Zusammenfluss 
der drei Bäche und ging flussabwärts zurück zur Brücke bei Rubi. Über 
Rubi ging es den Wanderweg unterhalb des Rubihorns bis nach Schöl-
lang. Insgesamt waren bei dieser Wanderung 17 km zu Fuß erwandert 
worden. Eine tolle Leistung für alle, die dabei waren.� MK

Wanderung um Schöllang

Wanderung nach Hinang

Illerursprung – drei Bäche fließen zusammen
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Obstbaumpflanzaktion 2022�  
der Gemeinde Gaiberg

– Frühjahr –
Wir möchten darauf hinweisen, dass wieder Gutscheine für Obstbäume 
ausgegeben werden.
Jeder Grundstückseigentümer kann, wie in den vergangenen Jahren, zwei 
Obstbäume über die Gemeinde verbilligt erwerben. Ein Obstbaum ist 
mit einem Eigenteil von 5,– € zu zahlen. Die Obstbäume werden bei der 
Baumschule Müller („Müller Lebensraum Garten“) an der B 45 in Mauer 
bezogen. Bitte die Obstbäume 4-5 Tage im Voraus bestellen, Tel. 06226 
784320. Diese können dann bei der Baumschule Müller abgeholt werden.
Im Bürgerbüro erhalten Interessenten eine Obstbaumliste der ortstypi-
schen Obstbäume.
Wer Interesse hat das Landschaftsbild in und um Gaiberg weiter mit 
ortstypischen Obstbäumen zu bereichern kann ab 01. März 2022 einen 
Obstbaumgutschein im neuen Bürgerbüro in der alten Sparkasse, Haupt-
str. 46 bei Frau Rinhofer abholen. Der Eigenanteil ist bei der Abholung 
sofort zu zahlen. Außerdem ist bei der Abholung des Gutscheines die 
Flurstücknummer mitzuteilen.
Bitte beachten: Die Gutscheine aus dieser Aktion müssen bis spä-
testens zum 31. März 2022 abgerechnet werden – wir bitten daher 
alle, die einen Gutschein besitzen, diesen bis zu diesem Datum auch 
einzulösen! Später eingehende Gutscheine können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Rinhofer (Tel. 9501-13) gerne zur 
Verfügung.

Aktueller Stand der Rathaussanierung

Wie wir bereits letzte Woche mitgeteilt haben, laufen die Trockenbauar-
beiten und die Elektroinstallationen auf Hochtouren. Außerdem haben 
die ersten Arbeiten für den neuen Aufzug begonnen. 
Doch nicht nur innen tut sich was, auch außen geht es vorwärts. Die Dach-
decker sind fleißig und es wird an den Natursteinen und an der Fassade 
gearbeitet. Ein paar Eindrücke über die sichtbaren Fortschritte finden Sie 
auf unserer Homepage www.gaiberg.de. Schauen Sie doch mal rein. 

Informationen zur Abfallwirtschaft für Gaiberg 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2022 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox 
8./22. 	 11./25. 	 1./15./29. 	 10. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 
14./28. 	 7./21. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin. 
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt. 

Energiespartipp:
Energieberatung – ein Service Ihrer Gemeinde Gaiberg
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer 
kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist 
eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermög-
lichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbaumodernisie-
rung • Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv- 
haus • Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von er-
neuerbaren Energien • Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zu-
schuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei der 
KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energieberater, Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Tel. 06221 99875-0 (KLiBA) einen 
Termin vereinbaren für die nächste Beratung wegen des Rathausum-
bau im Bürgerforum, Hauptstraße 44a , am Montag, den 14.03.2022 , 
zwischen 16 und 18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Gemeindebücherei Gaiberg
“Ja, das grenzenloseste aller Abenteuer der Kindheit, das war das Leseabenteuer. 
Für mich begann es, als ich zum ersten Mal ein eigenes Buch bekam und mich 
da hineinschnupperte. In diesem Augenblick erwachte mein Lesehunger, und ein 
besseres Geschenk hat das Leben mir nicht beschert.”� (Astrid Lindgren)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, passend zu unserem Bild auf der Will-
kommen-Seite unserer Webseite ein Zitat von Astrid Lindgren. Aber nicht 
nur in Bücher wird hineingeschrieben, auch Theaterautoren und Musiker 
schreiben ihre Stücke auf Papier. So auch die Wanderbühne Carnivore, 
die am 23.07.2022 um 20.00 Uhr in einer Freiluftveranstaltung in Gai-
berg gastiert, sowie die Gewinner des Kleinkunstpreises Baden-Württem-
berg 2021, das Huub Dutch Duo, das am 09.09.2022 um 20.00 Uhr im 
Bürgersaal für Stimmung sorgen wird. Wir informieren Sie rechtzeitig, ab 
wann der Vorverkauf beginnt. Bitte unterstützen Sie uns und unsere Künst-
ler zahlreich, damit die Kulturszene in Gaiberg wieder verankert werden 
kann und unsere nach Kultur dürstenden Seelen getränkt werden können.  
� Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch!   
Beim Besuch der Gemeindebücherei gelten aktuell die 2G-Regeln plus FFP2- Maske für 
Innenräume. Bitte bringen Sie zu ihrem Besuch in der Bücherei einen entsprechenden 
Nachweis mit. Es gelten Sonderrechte für Kinder/Schüler. Wir bieten Ihnen auch unseren 
„Click&Collect“-Service an.
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu informieren. 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Gemütlich genießen in der Ortsmitte

Brand´s Weinladen ist ab 1. Juli 2022 neuer Mieter
Lange hat es gedauert - nun wird die neue Ortsmitte bald ein Platz der Begeg-
nung sein. Die Gemeinde fand mit Brand´s Weinladen einen passenden Mie-
ter. Nachdem zunächst der Corona-Lockdown mit Schließung der gesamten 
Gastronomie und dann ein Wasserschaden die Nutzung immer wieder hi-
nauszögerte, freuen sich der Gemeinderat und die Bürgermeisterin, dass es 
nun für die Gaibergerinnen und Gaiberger ab Juli ein Angebot geben wird. 
Bis dahin gibt es noch einiges zu tun. Für die Trocknung des Estrichs waren 
Bohrungen im Boden notwendig und die beschädigten Granitplatten kön-
nen leider aufgrund der Insolvenz des chinesischen Herstellers nicht nach-
gekauft werden. Nun muss der gesamte Boden ausgetauscht werden, doch es 
werden diesmal keine chinesischen Materialen verwendet. Die Kosten dafür 
übernimmt die Versicherung. Seit 2014 bietet Brand´s Weinladen eine gro-
ße Auswahl an Weinen. Dabei wird großen Wert auf Qualität, Nachhaltigkeit 
und das Preis-Leistungs-Verhältnis gelegt. Im Februar 2020 wurde dann die 
Vinothek in Gaiberg eröffnet. Mit diesem Konzept hat Brand´s Weinladen 
eine treue Kundschaft gewonnen. Am neuen Standort soll das gastronomi-
sche Konzept nun ausgebaut werden. Lassen Sie sich überraschen.

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
24.02.2022 Schnelltests im Bürgerforum, 18.00 - 19.00 Uhr
26.02.2022 Schnelltests im Bürgerforum, 18.00 - 19.00 Uhr
07.03.-09.03.2022 Papiercontainer auf dem Festplatz
14.03.2022 KliBA Energieberatung, 16.00 - 18.00 Uhr,  
BürgerForum, nur mit Termin

Termine aufgrund der Corona-Pandemie  unter Vorbehalt

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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� Foto: privat




